
 

28. März 2025 ____                                                                  13/2025 

Laetare: Freue dich! 

Der vierte Fastensonntag ist gemeinsam 

mit dem dritten Advent ein „rosa“ Tag: Der 

Name greift den Introitus-Vers des 

Sonntags des Propheten Jesaja auf: „Freut 

euch mit Jerusalem! Jubelt in der Stadt, 

alle, die ihr sie liebt“.  

Die Vorfreude auf Ostern steigt: Die halbe 

Fastenzeit ist schon geschafft! 

Über die Freude und die Glückseligkeit, die 

uns verheißen ist, schreibt Papst 

Franziskus auch in der Verkündigungsbulle 

zum Heiligen Jahr: 

„Spes non confundit“- Teil 10 

Mit Jesus gibt es jenseits dieser Schwelle 

das ewige Leben, das in der vollen 

Gemeinschaft mit Gott, in der Schau und in 

der Teilhabe an seiner unendlichen Liebe 

besteht. Was wir jetzt in diesem Leben 

hoffen, werden wir dann in Wirklichkeit 

sehen. […] 

Aber was ist die Glückseligkeit? Welches 

Glück erwarten und ersehnen wir? Nicht 

eine vorübergehende Freude, eine flüchtige 

Befriedigung, die, einmal erreicht, immer 

mehr verlangt, in einer Spirale der Gier, in 

der die menschliche Seele nie gesättigt, 

sondern immer leerer wird. Wir brauchen 

ein Glück, das sich endgültig erfüllt in dem, 

womit wir uns selbst verwirklichen, nämlich 

in der Liebe, damit wir schon jetzt sagen 

können: Ich bin geliebt, also bin ich; und ich 

werde für immer in jener Liebe existieren, 

die mich nicht enttäuscht und von der mich 

nichts und niemand jemals wird trennen 

können. Erinnern wir uns noch einmal an 

die Worte des Apostels: »Denn ich bin 

gewiss: Weder Tod noch Leben, weder 

Engel noch Mächte, weder Gegenwärtiges 

noch Zukünftiges noch Gewalten, weder 

Höhe oder Tiefe noch irgendeine andere 

Kreatur können uns scheiden von der Liebe 

Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem 

Herrn« (Röm 8,38-39). 

Etwas anderes, das mit dem ewigen Leben 

zusammenhängt, ist das Gericht Gottes, 

sowohl am Ende unseres Lebens als auch 

am Ende der Zeiten. […] Das Gericht 

Gottes, der die Liebe ist (vgl. 1 Joh 4,8.16), 

kann sich nur auf die Liebe stützen, vor 

allem darauf, ob wir sie gegenüber den 

Bedürftigsten, in denen Christus, der 

Richter selbst, gegenwärtig ist, praktiziert 

haben oder nicht (vgl. Mt 25,31-46). Es ist 

also ein anderes Urteil als das von 

Menschen und irdischen Gerichten; es ist 

zu verstehen als eine Beziehung der 

Wahrheit: mit Gott, der Liebe ist, und mit 

sich selbst im Innern des unergründlichen 

Geheimnisses der göttlichen 

Barmherzigkeit. In der Heiligen Schrift heißt 

es dazu: Du hast »dein Volk gelehrt, dass 

der Gerechte menschenfreundlich sein 

muss, und hast deinen Söhnen und 

Töchtern die Hoffnung geschenkt, dass du 

den Sündern die Umkehr gewährst […] 

und [wir] auf Erbarmen hoffen, wenn wir 

selber vor dem Gericht stehen« (Weish 

12,19.22). Benedikt XVI. schrieb: »Im 

Augenblick des Gerichts erfahren und 

empfangen wir dieses Übergewicht seiner 

Liebe über alles Böse in der Welt und in 

uns. Der Schmerz der Liebe wird unsere 

Rettung und unsere Freude«. 

(Papst Franziskus, 9.5.2024) 

Gesegneten Laetare-Sonntag! 

Euer Pfarrer Gregor 
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Die Zeit im Jahreskreis 

 
 

1. Lesung:   Jos 5,9a.10-12 

2. Lesung:  2 Kor 5,17-21 

Evangelium:  Lk 15,1-3.11-32 
 

Terminkalender: 

Di 1.4.2025 15:00 Freundeskreis Breitenfeld (Franziskuszimmer) 

Mo 7.4.2025 17:30 Assisi-Gebet mit anschließender Assisi-Runde (Marienkapelle) 

Di 8.4.2025 15:00 Hl. Messe für Senior*innen mit Geburtstagsfeier (Franziskuszimmer) 

Do 10.4.2025 19:30 Lesung „Heiteres rund um den Tod“ (Pfarrsaal) 

Sa 12.4.2025 18:30 OrgelKlang+: Hl. Messe + Kurzkonzert im Anschluss (Kirche) 

So 13.4.2025 9:30 
Segnung der Palmzweige mit Prozession in die Kirche, Hl. Messe 
(Start am Bennoplatz) 

Di 15.4.2025 18:30 Ökumenischer Bibelkreis (Franziskuszimmer) 

Do 17.4.2025 8:00 Laudes (Kirche) 

  15:00 Beichtgelegenheit bis 18 Uhr (Beichtstuhl/Kirche) 

  18:30 Liturgie vom Letzten Abendmahl mit offener Fußwaschung (Kirche) 

  19:30 Ölbergandacht, anschließend Anbetung (Marienkapelle) 

Fr 18.4.2025 8:00 Laudes (Kirche) 

  9:00 
Karfreitagsliturgie im syro-malankar. kath. Ritus in Malayalam 
(Marienkapelle) 

  15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi mit Chorgesang (Kirche) 

  16:15 Beichtgelegenheit und Grabwache (Beichtstuhl/Kirche) 

wöchentliche Veranstaltungen 

Sonntag 10:45 Pfarrcafé (Pfarrsaal) 

Montag 18:00 Heimstunde der Guides & Späher (Blindengasse 42) 

Dienstag 9:00 Sozialberatung (Pfarrkanzlei) bis 11 Uhr 

Mittwoch 16:00 Musikalische Grashüpfer (Cäcilienzimmer) 

 17:30 Heimstunde der Wichtel und Wölflinge (Blindengasse 42) 

 19:00 Pfarrchorprobe (Cäcilienzimmer) (am 2.4., 9.4., 16.4.) 

Donnerstag 19:00 OASE (Cäcilienzimmer) 

Freitag 18:00 Kreuzweg (7.3. bis 11.4.2025) 

 

2.   4. Fastensonntag         30.3.2025 

G O T T E S D I E N S T Z E I T E N 

Sonntagsmessen:        Wochentagsmessen: 

  Hl. Messe         9:30 Uhr    Di    7:30 Uhr 
  Kath. syro-malankar. Messe  11:30 Uhr    Do   18:30 Uhr 
  Hl. Messe    18:30 Uhr    Fr      7:30 Uhr 

Samstag Vorabendmesse  18:30 Uhr       

    Beichtgelegenheit:    Do, Sa. 17:30-18:15 

PFARRKANZLEI 

Mo 9-11, Mi 16-18, Fr 9-11 

Tel: 01-4051495 und 0676 739 53 61; kanzlei@breitenfeld.info 
 

Dein Bruder war tot 
und lebt wieder. 
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